
Gemeindeversammlung
Dialogabend zur Zukunft der räumlichen Entwicklung
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PROGRAMM
Was erwartet Sie heute Abend?
1. TEIL - Information & Diskussion am Podium
• Information zum Räumlichen Leitbild und Masterplan
• Im Gespräch mit Politik und Planungsbüros
• Diskussion und Fragenrunde im Plenum

2. TEIL - Dialog an Thementischen
• Diskussionen an Dialogtischen zu ausgewählten Themen

3. TEIL - Ausblick
• Nächste Schritte
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AM PODIUM
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Bgm. Harald Mullé
1. VizeBgmin Johanna Tentschert
2. VizeBgm Mario Schwaiger
Thomas Frewein 

Theresia Heigl-Tötsch
Tabitha Haring
Christian Müller
Marvin Jagodic

Andreas Morianz
Andrea Darvishzadeh

Barbara Hammerl
Isabella Weichselbraun

Markus Frewein
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Im Gespräch mit Vertreter:innen der 
Marktgemeinde Gratwein-Straßengel 

und der Stadt Graz



5

© Erwin Weingrill

Im Gespräch mit den beteiligten 
Planungsbüros
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WAS IST EIN RÄUMLICHES LEITBILD?

Die Marktgemeinde beabsichtigt  – insbesondere zur Vorbereitung 
der Bebauungsplanung – für das gesamte Gemeindegebiet ein 
räumliches Leitbild als Teil des örtlichen Entwicklungskonzeptes zu 
erlassen. (§22 StROG LGBl45/2022)

In diesem sind für alle Nutzungsarten (Bauland, Verkehrsflächen, 
Freiflächen) insbesondere der Gebietscharakter sowie die 
Grundsätze zur Bebauungsweise, zum Erschließungssystem und 
zur Freiraumgestaltung festzulegen.
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• Hebung der Baukultur
• Mehr Qualität für den öffentlichen Raum
• Erleichterung der Bauvorhaben, Erhöhung der Planungssicherheit
• …

ZIEL
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Was ist ein Forschungs- und Technologiepark?

Gablers Wirtschaftslexikon



Mit einem Masterplan werden stadtplanerische Strategien entwickelt 
und Handlungsvorschläge erarbeitet.

Ziel ist die Erarbeitung der Rahmenbedingungen für einen Forschungs-
und Technologiepark.

Grundlage sind Bestandsaufnahmen, Analysen  und die Diskussion von  
Entwicklungsszenarien.
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WAS IST EIN MASTERPLAN?



LEBENSQUALITÄT BIODIVERSITÄT FORSCHUNG
ENTWICKLUNG
ARBEITSPLÄTZE

KLIMANEUTRALITÄT

ORTSTEILZENTRUM

10

NACHHALTIGKEIT
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Wallfahrtskirche
Maria Straßengel

UNSER PLANUNGSGEBIET HEUTE…
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Carl Stahl Architektur

Rau Grünraumelemente

BEGRÜNUNG versus VERSIEGELUNG?



SOLARGRÜNDACH?

25.11.2022 Heigl Consulting ZT GmbH 13Quelle:BaustoffWissen
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UTOPIEN? DOPPELNUTZUNG?



25.11.2022 15

BEGEGNUNGSRÄUME SCHAFFEN
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NACHHALTIGKEIT
Ökologie, Ökonomie und Soziales 
bilden die drei Säulen der Nachhaltigkeit
und damit des Masterplanes für den
angestrebten Forschungs- und Technologiepark



KONZEPTE UND BEISPIELE 
ZUR MOBILITÄT

Seminarreihe QUARTIERSENTWICKLUNG 
KLIMAFIT GESTALTEN

DIPL.-ING. DR.TECHN. 
MARKUS FREWEIN

Macht MEHR
Macht es MUTIGER
und vor  a l l em
Macht es SCHNELLER

#MOBILITÄTSWENDE

#ALLER GUTEN DINGE SIND 3
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Probiers mal mit,…
Respekt
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12
1

FLÄCHENBEDARF DER VERKEHRSMITTEL
Quelle: Land Steiermark







https://www.youtube.com/watch?v=uhIxYZI2SJQ

https://www.youtube.com/watch?v=uhIxYZI2SJQ
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… NOCH EIN SCHLÜSSEL … DAS VORBILD
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Kumulierter Energieaufwand
Verkehrsmittel

F

E

D

B

A

A+

A++

2.540 kWh /1.000 Tkm

0 kWh/1.000 Pkm

19 kWh /1.000 Pkm

110 kWh /1.000 Pkm

170 kWh /1.000 Pkm

580 kWh /1.000 Pkm

1.150 kWh /1.000 Pkm

Gehen

LNF 5

Fahrrad

Bahn 1

Linienbus

Pkw 3

Flugzeug 4

180 kWh /1.000 PkmE-Pkw 2 C

1 österreichischer Strommix, Schiene in Ö 
2 österreichischer Strommix 
3 durchschnitt Benzin u. Diesel
4 national 
5 leichte Nutzfahrzeuge < 3,5 t

Pkm = Personenkilometer
Tkm = Tonnenkilometer

Quelle:
Umweltbundesamt Österreich, 2019
VCÖ, 2019

E
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ENERGIEEFFIZIENZ IM VERKEHR
Quelle: verkehrplus



FAHRKARTE BEREITS IN DER TASCHE…
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„Wo ist die wichtigste Haltestelle der Welt?“
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VORHER, TYPISCHER STRASSEN-STADTRAUM



Begegnungszone und Aufenthalt
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IHRE FRAGEN
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DIALOGTISCHE ZUM
FORSCHUNGS- & TECHNOLOGIEPARK



Dialogtische
Themen:
• „Verkehr, Lärm“
• „Räumliches Leitbild & Multifunktionaler 

Ortsteil“
• „Klima, Energie und Ressourcen“
• „Das ist mir noch wichtig für

Gratwein-Straßengel!“
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Ich wünsche mir vom 
Forschungs- und

Technologiepark …

Ich will mich
kritisch einbringen…
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AN DIE HANDYS, FERTIG, LOS!

Öffnen Sie: www.menti.com

Geben Sie den Code ein:
4531 4316

http://www.menti.com/


Ausblick / Nächste Schritte
Vertiefungsworkshops zum Masterplan
• 17. Jänner 2022: 18-20 Uhr
• 18. Jänner 2022: 18-20 Uhr
Details finden Sie zu gegebener Zeit auf der 
Gemeindehomepage

Öffentliche Abschlusspräsentation zum 
Masterplan im Frühjahr 2023
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